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Infobrief 2023/06 
 
Liebe Schülerinnen und Schüler, liebe Eltern, liebe Kolleginnen und Kollegen, 
 
in den ersten Wochen des neuen Schuljahres ist schon wieder einiges an unserer Schule passiert, worüber 
ich Ihnen gerne berichten möchte. Es war ohne Frage ein ereignisreicher Start in das Schuljahr 2023/24. 
 
Zunächst stellen wir fest, dass zum Beginn dieses Schuljahres einige Gesichter fehlen: Herr Friedrichs, 
langgedienter Kollege, Koordinator für unsere Zusammenarbeit mit dem Lernort Neulandhalle und 
Fachschaftsleitung Geschichte am Gymnasium Brunsbüttel, hat die Schule gewechselt, um näher an seinem 
neuen Wohnort arbeiten zu können. Gleiches gilt für unseren nun ehemaligen Sportkollegen Herrn Hansen, 
den es aus den gleichen Gründen mehr in den Norden zog. Ihnen beiden noch einmal herzlichen Dank für 
die gute Arbeit und alles Gute für die Zukunft! 
Auch in unserem Schulleitungsteam gibt es Veränderungen. Herr Dr. Christian Fischer, der sich seit 2017 
um alle Aufgaben der Mittelstufenleitung am Gymnasium Brunsbüttel gekümmert hat und somit für alle 
Sorgen, Nöte, Probleme und Projekte unserer Schülerinnen und Schüler in den Klassen 7 bis 10 zuständig 
war, ist seit dem 1. August 2023 Schulleiter an der Meldorfer Gelehrtenschule. Christian, meinen herzlichen 
Glückwunsch und im Namen der Schulgemeinschaft vielen Dank und alles Gute für die neue Aufgabe! Bis 
der Nachbesetzungsprozess offiziell abgeschlossen ist, übernehmen Frau Newe und Herr Zehm bei uns die 
Aufgaben der Mittelstufenleitung. Bei Fragen oder Problemen stehen Schülerinnen und Schülern und auch 
Eltern sowie Kolleginnen und Kollegen und externen Partnern also weiter kompetente Berater für diesen 
Bereich zur Verfügung.  
Außerdem mussten wir unsere großartigen FSJler verabschieden, Herrn Savasogan und Herrn Arndt. 
Glücklicherweise bleibt uns Herr Savasogan, der nun auch ins Lehramtsstudium eingestiegen ist, erhalten, 
denn wir konnten ihn, neben Herrn Peer Goede, als Unterstützungskraft für dieses Schuljahr gewinnen. 
 
Auch einige neue Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter konnten wir bei uns begrüßen. Im letzten Halbjahr 
hatten wir das Glück, zwei jungen und äußerst engagierten Kollegen Planstellen anbieten zu können. So 
konnten wir auch langfristig nun sicher Herrn Sauer (Che/Phy) und Herrn Schildhauer (Deu/WiPo) für das 
Gymnasium Brunsbüttel gewinnen. Aufgrund von Elternzeit, Krankheit und noch einzelnen anderen 
Sondersituationen starten wir dieses Schuljahr mit gleich fünf Vertretungskräften. Ich bin froh, so 
engagierte junge Kolleginnen und Kollegen für uns gewinnen zu können: Bei uns neu sind Frau Reese 
(Deu/Frz), Frau Penns (Deu/Ges), Herr Jensen (Ges/WiPo), Herr Marks (Spo) und Herr Petermann 
(Che/WiPo). Ihnen auch auf diesem Wege noch einmal herzlich willkommen und weiter einen guten Start!  
Als neue FSJler können wir uns in diesem Schuljahr über zwei ehemalige Schüler freuen, Max Hoffmann 
und Sören Bartel, die beide 2023 ihr Abitur bestanden haben und nun die Projekte von Raphael Savasogan 
und Lennart Arndt übernehmen (u.a. auch die Produktion unseres Schulpodcasts). Außerdem haben wir 
zur Zeit als Masterpraktikantin Frau Harbeck (Deu/Ges) im Haus und als Bachelorpraktikant Herrn 
Jochimsen (Spo/WiPo). Beiden wünsche ich gute Erfahrungen bei uns. 
 
Eine weitere wichtige personelle Veränderung gab es in unserem Förderverein: Der Verein hat einen neuen 
Vorsitzenden. Über Jahre hinweg hat Frau Drave-Prigge das Gymnasium Brunsbüttel in ihrer Funktion als 



Vereinsvorsitzende in ganz großartiger Weise unterstützt! Ihre Arbeit verdient höchstes Lob und größte 
Anerkennung! Frau Drave-Prigge hat sich mit größtem Engagement immer für das Wohl der Schule und 
aller Schülerinnen und Schüler des Gymnasiums eingesetzt, hat kreative Lösungen gefunden, hat um 
Unterstützung geworben und mit ihrer Arbeit dafür gesorgt, dass Schülerinnen und Schüler und auch 
Lehrkräfte hier Bedingungen vorfinden, die so lange nicht an jeder Schule zu finden sind und dafür, dass 
keiner Schülerin und keinem Schüler eine Teilhabe an den Angeboten unserer Schule verwehrt bleiben 
muss. Frau Drave-Prigge, im Namen der Schule sende ich Ihnen auch auf diesem Wege meinen 
allerherzlichsten Dank!  
Ich freue mich, dass mit Herrn Harbrucker, der schon als Elternvertreter am Gymnasium bekannt ist, 
jemand das Feuer weiterträgt, der sich auch in den vergangenen Jahren bereits als sehr engagiert sowie 
schul- und schülerzugewandt gezeigt hat und damit auch die weitere Zusammenarbeit zwischen Schule und 
Förderverein unter einem guten Stern steht. Herr Harbrucker, Glückwunsch zur Wahl und auf gute 
Zusammenarbeit!     
 
Als das Schuljahr begann, fehlten schon einige Schülerinnen und Schüler – allerdings nicht aufgrund von 
Krankheit oder weil sie die Sommerferien noch ausweiten wollten, sondern weil schon in der ersten 
Schulwoche unser neuer Austausch mit dem Gymnasium in Naestved in Dänemark stattfand! Dieses EU-
geförderte (Erasmus+) Austauschprojekt ist eine großartige Gelegenheit für unsere 
Oberstufenschülerinnen und –schüler, besonders den Q1-Jahrgang, die Fremdsprache Dänisch, die viele zu 
Beginn der Oberstufe neu beginnen zu lernen, auch ganz praktisch zu verwenden und die ersten „richtigen“ 
Gespräche auf Dänisch abseits des Unterrichts zu führen. Die Gruppe kam begeistert wieder aus dieser 
ersten Schulwoche in Dänemark und konnte kurz darauf, am 20.09.23, ihre Austauschpartner hier bei uns 
in Brunsbüttel empfangen. Wir waren froh, unseren neuen Austauschpartnern unsere Heimat zeigen zu 
können und hoffen, dass dieser erste Austausch der Beginn einer guten und langjährigen Zusammenarbeit 
unserer beiden Schulen sein kann. Meinen herzlichen Dank nicht nur an alle Teilnehmenden für ihre 
Offenheit und ihr Engagement, sondern auch ganz besonders an Frau Maj und Frau Ingwersen für die 
Planung und Organisation dieses Projekts auf unserer Seite, was diese Erfahrung für unsere Schülerinnen 
und Schüler erst möglich machte. 
 
In Schulwoche zwei bzw. drei fuhren dann die Schülerinnen und Schüler des Abschlussjahrgangs auf 
Studienfahrt – ein wunderbarer Beginn für das letzte Schuljahr, in dem es nun nach Rückkehr auf die 
Zielgerade in Richtung Abitur im kommenden Sommer geht. Mit tollen Geschichten, froh und teilweise 
auch ein wenig erschöpft kamen unsere Schülerinnen und Schüler zurück aus Italien und Kroatien – keine 
schlechten Reiseziele für Schülerinnen und Schüler, die sich von den Sommerferien wettertechnisch etwas 
betrogen fühlten. Meinen Dank an die Lehrkräfte für vier schöne Fahrten. 
 
Ein weiteres Highlight in der ersten Schulwoche war natürlich die Begrüßung unserer neuen Sextanerinnen 
und Sextaner! Klassenweise in drei Veranstaltungen begrüßten Schulleitung, Stufenleitung, 
Klassenlehrerinnen bzw. Klassenlehrer, die Schulsozialarbeit, der Schulelternbeirat und der Förderverein 
die neuen Schülerinnen und Schüler und ihre Eltern in unserer neuen Aula. Herr Arendts und die 
Bläserklasse des 7. Jahrgangs boten eine gelungene musikalische Einstimmung und führten gleich schon 
einmal ganz lobenswert vor, was nach zwei Jahren Bläserklasse alles möglich ist! 
Nach der Einschulung am 29.08.23 wurde die spezielle Einführungswoche für unsere Fünftklässlerinnen 
und Fünftklässler weiter fortgesetzt mit Schulführungen durch die Klassenpaten, Stunden mit der 
Schulsozialarbeit und auch ersten Unterrichtsstunden in den Fächern Deutsch, Mathematik und Englisch. 
Mittlerweile sind alle Sextanerinnen und Sextaner gut angekommen und haben auch schon die ersten drei 
Wochen vollen Unterricht hinter sich. Euch allen noch einmal ganz herzlich willkommen bei uns – wir freuen 
uns, dass ihr da seid! 
Ein ganz besonderes Dankeschön einerseits an die Klassenlehrerinnen und Klassenlehrer, Frau Newe, Frau 
Gefken und Herrn Volkers, für die tolle Betreuung ihrer Klassen gerade in dieser aufregenden Anfangszeit 
und außerdem an Frau Ausborm und Herrn Araghi, unser Orientierungsstufenleitungsteam, für die 
ausgezeichnete Organisation der Sextaner-Einschulung! 
 



Zwei erfolgreiche Sportevents rundeten den schönen Eindruck des diesjährigen Schulanfangs bei uns ab. 
Am 14.09.2023 fand der traditionelle Lauftag wieder statt, allerdings in anderer Form als sonst. Die von der 
AOK NordWest in Kooperation mit dem Ministerium für Bildung und Wissenschaft sowie in 
Zusammenarbeit mit dem Schleswig-Holsteinischen Leichtathletikverband ausgerichtete Veranstaltung ist 
eine landesweite Aktion, die wir für unsere Schülerinnen und Schüler üblicherweise an einem eigenen 
Termin in unserem Stadion ausrichten. In diesem Jahr sollte aber die Eröffnungsveranstaltung, also der 
landesweite Startschuss für das diesjährige Event, in Brunsbüttel gefeiert werden. Dazu wurde eine 
Laufstrecke in der Brunsbütteler Innenstadt festgelegt und die Brunsbütteler Schulen gestalteten diesen 
Tag gemeinsam im Stadtzentrum mit einer Moderation durch RSH-Moderator Carsten Kock und unterstützt 
durch die beiden stadtbekannten und national erfolgreichen Läufer Yannick von Soosten und Tarje 
Mohrdieck. Insgesamt nahmen circa 1500 Brunsbütteler Schülerinnen und Schüler teil, von 6 bis über 18 
Jahren. Der Großteil der Läuferinnen und Läufer lief bei bestem Laufwetter auch die volle Stunde durch – 
eine wunderbare Veranstaltung und ein tolles Großereignis, das u.a. auch die Sportbegeisterung der Jugend 
in der Schleusenstadt zeigt. Auch wenn die Auftaktveranstaltung im kommenden Jahr wieder woanders 
stattfinden wird, so sind wir natürlich im nächsten Jahr auch wieder dabei. Ein großes Dankeschön möchte 
ich allen aussprechen, die an der Organisation beteiligt waren, aber auch allen Lehrkräften, die in diesem 
Jahr bei diesem Großevent ihre Klassen an der Laufstrecke hervorragend betreut haben. Vielen Dank für 
den Einsatz. 
Nur einen Tag später – aus sportlicher Sicht eher unglücklicherweise, aber terminlich durch uns leider nicht 
beeinflussbar – fanden bei uns im Stadion die Kreisbestenwettkämpfe in der Leichtathletik statt und ich 
darf stolz berichten, dass wir die erfolgreichste Schule waren! Insgesamt holten unsere Schülerinnen und 
Schüler gleich siebenmal Gold, siebenmal Silber und dreimal Bronze – ein ganz hervorragendes Ergebnis! 
Meine Anerkennung und meinen Glückwunsch an alle Platzierten (dem Alter nach gestaffelt): Mia Sophie 
Franck, Mayla Carstensen (2012), Luisa Kock (2010), Greta Bols und Inja Carstensen, Magnus Vieth und 
Michael Ivanchenko (2009), Hanna Thode, Steffen Witt und Lasse Laursen (2008), Milina Graz (2007), Astrid 
Lund, Timo Heydebreck und Mats Schaller (2006), Julia Reppenhagen, Lucas Groß und Luca Kämmerling 
(2005). Ein Dankeschön an Herr Volkers für die Betreuung der Wettkämpfe. 
 
Auch unsere Musikerinnen und Musiker sind schon wieder aktiv und bereiten sich auf einen weiteren 
öffentlichen Auftritt vor: Am 4. Oktober feiert Covestro im Elbeforum 50-jähriges Standortjubiläum. Nach 
den beeindruckenden Auftritten im letzten Jahr wurde unser Sinfonisches Blasorchester gefragt, ob man 
diesen Festakt musikalisch begleiten könne. Angesichts der guten Kooperation zwischen dem 
Unternehmen und unserer Schule, die regelmäßig unseren Schülerinnen und Schülern ganz praktische 
Einblicke in dieses Arbeitsfeld gewährt, haben wir gerne zugesagt. So zeigen unsere Musikerinnen und 
Musiker am 4. Oktober erneut ihr Können, unter anderem auch vor unserem Ministerpräsidenten, Herrn 
Daniel Günther – eine schöne Gelegenheit, Brunsbüttel noch einmal ganz anders in der Kieler Politik 
bekannt zu machen. 
 
Bei unseren internationalen Partnerschaften gilt die Devise: Nach dem Austausch ist vor dem Austausch. 
Und so fanden in den vergangenen Wochen auch schon wieder die ersten Vorbereitungstreffen statt für 
die nächste Runde unseres Schüleraustausches mit der SMPK2 Harapan Junior High-School in Untal-Untal 
auf Bali, Indonesien. Schülerinnen und Schüler sowie Lehrkräfte auf beiden Seiten freuen sich schon, dass 
es 2024 wieder soweit sein wird. Ich drücke allen die Daumen für die weitere und hoffentlich reibungslose 
Planung des Projekts und freue mich schon jetzt auf die Berichte unserer Schülerinnen und Schüler, wenn 
sie von der anderen Seite der Welt zurückkehren. 
 
 
Beste Grüße und ein schönes Wochenende 
  
 
 
 
Dr. Carl-Christian Raloff, OStD 


